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Sommersemester 2008

Jenseits der Geschlechtergrenzen
MTTWOCHS, 19 – 21 Uhr, Raum 0079 im Von-Melle-Park 5

Die Ringvorlesung „Jenseits  der Geschlechtergrenzen“ wird von der AG Queer Studies organisiert.  Sie 
richtet sich ausdrücklich auch an außeruniversitäre Zuhörerinnen und Zuhörer und soll ein breites und in-
terdisziplinäres Spektrum an Themen bieten,  in denen sich queere Forschungs-praxen und Perspektiven 
verdeutlichen. (siehe auch: queer.aghh@gmx.de)

02.04. Die AG Queer Studies stellt sich und das Semesterprogramm vor
AG Queer Studies, Universität Hamburg

09.04. Riot not diet! Sportliche Durchqueerung von Geschlechternormierungen 
mit Radical Cheerleading
Anne Quinkenstein, Dipl.-Sportlehrerin und Susanne Diehr, M.A., Gender Studies, Berlin

16.04. Zerstreute Geschlechter. Heidegger, Derrida und die sexuelle Differenz
Dr. des. Patrick Baur, Philosoph, Freiburg

23.04. Kritik der polysexuellen Ökonomie
Bini Adamczak, Autorin, Frankfurt/Berlin

30.04. Im übrigen wars mir gleichgültig – Sexuelle Identität und Geschlechtsidentität bei 
männlichen Prostituierten in der Weimarer Republik
Dr. des. Martin Lücke, Historiker, Berlin

07.05. Geschlechterverhältnisse  in der Punk- und Hardcore-Szene
Martin Büsser, Autor, Publizist und Herausgeber der testcard-Buchreihe

21.05. „ihr geschlecht ist ihre hautfarbe“ – über literarische Körperpolitik im Zeichen der 
Authentizitätsregel
Markus Wiefarn, M. A., Promovend Literaturwissenschaft, Universität München

28.05. Verkörperte Arbeit der Subjektivierung und transnationale Fluchtlinien
Efthimia Panagiotidis, M. A., Soziologie, Hamburg

04.06. Der Jäger und die Sammlerin als „urgeschichtliches Traumpaar“. 
Die Naturalisierung moderner Geschlechtermodelle über die Urgeschichte
Prof. Dr. Brigitte Röder, Prähistorikerin, Universität Basel

11.06. UnterOrdnung der Prostitution. Zur Konstruktion einer Notwendigkeit des Unerwünschten
Katrin Billerbeck und Nele Bastian, Dipl.-Soziologinnen, Hamburg 

18.06. Queer Desires: Sexuelle Dissidenz im populären Film
Vina Yun, Wien

25.06. Familiengeschichtlicher Umgang mit dem Nationalsozialismus: 
Tradierungsweisen von Geschlechterbildern
Dr. Iris Wachsmuth, Sozialwissenschaftlerin, Biografieforscherin, Berlin

02.07. Das Starbuck Dilemma. Vom Zurechtkommen-Müssen mit den Anforderungen der 
Heteronormativität in SciFis „Battlestar Galactica“
Marko Meenakshi ALIEN Hutsch, AG Queer Studies

09.07. Israeli Women and the Military Service. Some Gendered and Cultural Elements 
to Read Israeli Society
Ilaria Simonetti, PhD, Italien

Koordination: Prof. Dr. Marianne Pieper, Institut für Soziologie und die AG Queer Studies
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